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Projekt «Neuer Finanzausgleich»:

Gefährdung
der sozialen
Netze im
Kanton Zürich
Das Projekt des Bundesrates «Neuer Finanzausgleich»
muss entschieden abgelehnt werden. Das gut
funktionierende Netz von Dienstleistungen, das die unterzeichnenden

Organisationen aufgebaut und aufeinander
abgestimmt haben, ist gefährdet. (BMS)

Aufgrund der finanziellen Lage im Kanton
Zürich haben wir grosse Zweifel, ob gute
Voraussetzungen vorhanden sind, um die fehlenden

gesetzlichen Grundlagen so zu gestalten,
dass der Umfang und die Qualität der Altersund

Behindertenhilfe auch nur einigermassen
gewährleistet werden kann, wenn die
Bundesbeiträge wegfallen.

Gerade in unserem Kanton ist zu befürchten,
dass die Aufgaben der Alters- und Behindertenhilfe

ausschliesslich von den Gemeinden
wahrgenommen werden müssten. Nicht nur
zwischen den Kantonen, nein auch innerhalb des
Kantons werden dadurch sehr unterschiedliche

Versorgungssituationen entstehen, je nach
Interesse und finanzieller Lage der einzelnen
Gemeinde.

Es gibt keinen Grund, weshalb die Spitex-
Versorgung in der Gemeinde A umfangreicher
und besser sein soll als anderswo, dass in der
Gemeinde X Altershilfe und -beratung angeboten

wird und anderswo nicht. Aus Sicht der Be¬

troffenen wäre diese Lösung unfair und nicht
gerechtfertigt.

Die Gefahr ist gross, dass Rechtsansprüche
geschmälert und dafür vermehrt betagte und
behinderte Menschen in die kommunale
Fürsorgeabhängigkeit getrieben werden - ein
Rückfall in den Anfang dieses Jahrhunderts.
Gleiche Chancen für alle Alten und Behinderten,

das Netz der sozialen Sicherheit und Hilfe
in Anspruch nehmen zu können, ist einer der
Grundwerte unserer Gesellschaft und muss
erhalten bleiben.
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